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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SF Dornstadt : Sport-Club Bach 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

SF Dornstadt siegt gegen Sport-Club Bach

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SF Dornstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den Sport-Club Bach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Fischer / Schneidewind gegen Ritter / Simon und gaben dabei
nur einen Satz her. Kühn / Mogg verloren ihre Partie indes gegen Häufele / Quan unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Orth / Liebhardt gewannen am Nachbartisch wiederum ihr Spiel
gegen Mekle / Pfisterer sicher mit 11:7, 14:12, 11:9. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Can Quan zeigte Dirk Fischer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Marc Schneidewind
hatte gegen Bernhardt Häufele trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 10:12, 12:14, 5:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eine
knappe Niederlage gab es anschließend für Matthias Kühn beim 11:6, 8:11, 11:2, 9:11, 11:13 gegen
Benjamin Mekle. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Der Start in die Partie hätte für Christoph Mogg besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Ritter noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Reiner Orth gegen Tom Simon.
Recht kurzen Prozess machte Alexander Liebhardt beim 11:9, 11:9, 11:8 mit Guntram Pfisterer. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF Dornstadt und des Sport-Club Bach. Dirk Fischer
gelang es Bernhardt Häufele zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Fischer nun 23 Siege bei 8
Niederlagen aus. Marc Schneidewind gelang es, Can Quan im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Matthias Kühn bei seinem 3:1 gegen Andreas Ritter doch überlegen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:7 (Kühn) und 6:16 (Ritter). Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SF Dornstadt am 01.04.2023 gegen die SG Öpfingen II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den TTC Ehingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Dornstadt

Doppel: Fischer / Schneidewind 1:0, Kühn / Mogg 0:1, Orth / Liebhardt 1:0 
Einzel: D. Fischer 2:0, M. Schneidewind 1:1, M. Kühn 1:1, C. Mogg 1:0, R. Orth 1:0, A. Liebhardt 1:0 

 Sport-Club Bach
Doppel: Häufele / Quan 1:0, Ritter / Simon 0:1, Mekle / Pfisterer 0:1 
Einzel: B. Häufele 1:1, C. Quan 0:2, A. Ritter 0:2, B. Mekle 1:0, G. Pfisterer 0:1, T. Simon 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2023 (00:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


